
Redaktion: Franz Csiky
Mitarbeit: N. Liebing, D. Oppermann, M. Zickwolf 

Rathaus Bretten, Zimmer 320
Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Tel: 07252/921- 104
Fax: 07252/921-122

Internetadresse: http://www.bretten.de • e-mail: pressestelle@bretten.de 

Deutsches Schutzengel-Museum Bretten  im Schweizer Hof weiterhin geöffnet! 
Jeden Samstag, Sonntag und Feiertag von 11 bis 17 Uhr. Gruppenführungen (ab 10 Personen) nach Voranmeldung (Tel. 07252-583710) auch außerhalb der regulären Öffnungszeiten. Eintritt  frei

Angebote 
Aktivbörse

• Das Evangelische Altenpflegeheim Bretten 
sucht eine Gartenliebhaberin/ einen Garten-
liebhaber zur Pflege der Außenanlage. 

• Das Altenhilfezentrum St. Laurentius sucht 
Ehrenamtliche zur Unterstützung des Pflegepersonals, z.B. bei 
wohnbereichsbezogenen Aktivitäten. 

• Die Lebenshilfe Bruchsal-Bretten sucht Begleitpersonen für Kinder 
und Jugendliche mit Behinderung im Freizeitbereich. 

Kontakt und weitere Informationen unter: 
Tel.: 07252-921-121 und /oder: www.aktivboerse.bretten.de.  
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Notdienst Ostern 2012
Für Sterbefälle ist am Samstag, 07. April 2012, in der Zeit von 
10.00 – 12.00 Uhr im Standesamt ein Notdienst eingerichtet. 

(Telefon 921.322, Zimmer 228, Eingang Parkdeck – bitte läuten).

Die öffentliche Sitzung des

Gemeinsamen Ausschusses 
der Verwaltungsgemeinschaft 

Bretten/Gondelsheim
findet am Montag, den 16.04.2012 um 18.00 Uhr, 

im Großen Sitzungssaal des Rathauses, 
Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten, statt.

Tagesordnung:
1. 	Steuerung der Windkraftnutzung auf dem Gebiet der Verwal-

tungsgemeinschaft Bretten/Gondelsheim - Aufstellung eines 
Teilflächennutzungsplanes „Windkraft“ nach § 35 Abs. 3 Satz 
3 und § 5 Abs. 2b BauGB für die Darstellung/Ausweisung von 
Konzentrationsflächen für Windkraftanlagen;

	 - Aufstellungsbeschluss/Beschluss zur Einleitung des Verfah-
rens gem. § 2 Abs. 1 BauGB

2. 	Änderung des Flächennutzungsplanes 2005 der Verwaltungs-
gemeinschaft Bretten/Gondelsheim für die Darstellung/Aus-
weisung einer gewerblichen Baufläche im Bereich Gewann 
„Herrgottsäcker“, Gemarkung Gölshausen;

	 - Änderungsbeschluss/Beschluss zur Einleitung des Verfahrens 
gem. § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 8 BauGB

3. 	Darstellung einer Sondergebietsfläche Klinik (Erschließungs-
straße u.a.) im Bereich der Rechbergklinik Bretten, Gemarkun-
gen Bretten und Rinklingen;

	 - Entscheidung über die Annnahme der Berichtigung des 
Flächennutzungsplanes 2005 der Verwaltungsgemeinschaft 
Bretten/Gondelsheim

4. Flächennutzungsplan 2005 – Nachrichtliche Übernahme der 
Richtfunkstrecke Rheinau – Göbrichen, Funkfeld Nr. 8, Ge-
markungen Bretten und Gondelsheim in den FNP 2005;

	 - Billigung

Zu dieser Sitzung lade ich Sie alle herzlich ein.

Mit freundlichen Grüßen
Martin Wolff, Oberbürgermeister

Seniorenrat-Initiative „Schüler unterrichten Senioren“ gut angenommen

Der erste Nachmittag der Aktion „Schüler unterrichten Senioren“ im 
Melanchthon-Gymnasium Bretten war ein voller Erfolg. 

Ausstellung der Hector-Kinderakademie im Rathausfoyer mit viel Publikum

Die Kinderakademie an der Grund-
schule Gölshausen hat im Schul-
jahr 2010/2011 ihre Arbeit auf-
genommen. Mit der Einrichtung 
einer Kinderakademie soll begabten 
Grundschulkindern außerhalb des 
normalen Schulunterrichts ein qua-
lifiziertes Kurs- und Lernprogramm 

angeboten werden, das sie in ihrer 
fachlichen und persönlichen  Ent-
wicklung unterstützt, fördert und 
fordert. Die Hector-Kinderakade-
mie deckt mit ihren Kursangeboten 
und Workshops ein breites und 
vielfältiges Spektrum ab, um den 
unterschiedlichen Begabungen der 

Kinder gerecht werden zu können.
Dass die vorhanden sind - auch im 
Musischen - zeigt die Eröffnung 
der Ausstellung im Rathausfoyer: 
Neben einem Blick auf die Ex-
ponate, konnte man sich auch an 
den musikalischen Leistungen des 
Grundschulchores,  des jungen Gei-

gers Richard Derian und des noch 
jüngeren virtuosen Flötenspielers 
Andreas Kammenos erfreuen.
OB Martin Wolff dankte der Kin-
der-Akademie-Geschäftsführerin 
und Schulrektorin, Frau Vieth, 
der Kunsthistorikerin Kateryna 
Seebach und den Mitarbeiterinnen 
im Rathaus, mit deren Hilfe diese 
Ausstellung zustande kam.
Hohes Lob gebühre dem Stifter, 
Dr. Hans-Werner Hector, für dessen 
Bereitschaft, naturwissenschaftliche 
und künstlerische Begabungen auch 
finanziell zu fördern: Die Angebote 
der Hector-Kinderakademie sind 
für die Schüler kostenlos, so dass 
Kindern aus allen Bevölkerungs-
schichten die Teilnahme möglich ist, 
einzige Voraussetzung, es muss eine 
herausragende Begabung vorliegen.
Im Gründungsjahr wurde die Bret-
tener Akademie mit einem Betrag 
von 61.500 € gefördert, denen 
jährlich 50.000 € folgen. „Bretten 
wird damit zum Standort für die 
Förderung besonders begabter 
Grundschüler für viele Gemeinden 
im nördlichen Landkreis und stärkt 
damit die Mittelzentrumsfunktion 
Bretten.“ so OB Wolff 

Der Dank des SRB gilt den Schülerinnen und Schülern, die bereit waren, 
ihre Freizeit zu opfern. Der Vorsitzende des SRB, Maaß, betonte bei der 
kurzen Begrüßung,  dass er sich über die Realisierung dieser Aktion 
durch StR. Karg und die Schülerinnen und Schüler der Klasse 8 a des 
MGB sehr freue. 
Angemeldet hatten sich neun Seniorinnen und Senioren, die von minde-
stens je zwei Schülern/innen betreut wurden. Ob es um Probleme mit 
dem Mobiltelefon, dem eigenen Laptop, einzelnen Programmen, dem 
Internet, E-Mails, Surfen im Internet (u.a.m.) ging, die „Jungen“ konnten 
wohl allen „Älteren“ helfen. 
Alle 17 beteiligten Jugendlichen hat der Nachmittag viel Freude bereitet, 
sie waren begeistert bei der Sache und würden „sofort wieder mitmachen“. 
Ebenso positiv waren die Erfahrungen der Seniorinnen und Senioren: 
Alle Probleme und Fragen konnten befriedigend gelöst bzw. beantwortet 
werden. 
Der nächste Nachmittag ist am Mittwoch, dem 18. April, 14 – 16 Uhr 
im Melanchthongymnasium (Foyer). Wer von den Seniorinnen/Senioren 
noch teilnehmen möchte: Es liegen schon Anmeldungen vor, so dass nur 
noch drei Plätze frei sind. 
Es wird auch überlegt, eine Art „Hotline“ einzurichten, durch die bei 
aktuell auftretenden Problemen der oben genannten Art zeitnah geholfen 
werden kann.

Im ehemaligen Schneider-Kaufhaus: Eine Woche Kultur, statt Kommerz
Mit dem Kürzel KiK - für „Kultur im Kaufhaus“ - wirbt die Stadt 
Bretten für eine Woche mit unterschiedlichsten Veranstaltungen 
im ehemaligen Kaufhaus Schneider. Vor Ort fand am Montag dieser 
Woche ein ausführliches Pressegespräch statt.
Bürgermeister Willi Leonhardt streif-
te kurz die Geschichte des Gebäudes 
und der Vorgängergebäude (denen 
während der Kulturwoche auch 
eine kleine Ausstellung gewidmet 
sein wird) und erläuterte die Kern-
punkte des Projektes: Nutzen der  
besonderen Kulisse eines ehemaligen 
Konsumtempels für Kulturveranstal-
tungen sowie das Angebot an die 
Brettener das Kaufhaus Schneider 
noch einmal zu erleben ehe die Ab-
rissbirne ihre Arbeit beginnt.
Der Leiter des Amtes für Bildung 
und Kultur,  Bernhard Feineisen, 
und seine Mitarbeiterinnen Silvia 
Reinschmiedt (Sachgebietsleiterin), 
Anette Giesche (Bibliothekarin) und 
Sonja Horn lieferten Details zu den 
einzelnen Tagen und Veranstaltun-
gen in der Kulturwoche 13. bis 19. 
Mai 2012. 
Zum Start, das große Muttertags-
konzert der Jugendmusikschule am 

13. Mai um 18 Uhr. Am 15. Mai 
stehen um 19.30 Uhr „100 Jahre 
Titanic“ im Mittelpunkt einer Le-
sung  der Badischen Landesbühne 
und des Gugg-e-mol-Theaters. Der 
Jugendgemeinderat organisiert Mitt-
woch den 16. Mai eine Musicnight 
mit DJ im Untergeschoss (Beginn 20 
Uhr) und am Freitag, dem 18. Mai, 
ist ab 20 Uhr die bekannte Gruppe 
Jontef (Festtag) mit Klezmerklängen 
und Texten zum ewigen Thema 
Liebe zu hören.
Am 19. Mai öffnet um 10 Uhr das 
„Kulturkaufhaus“ für einen langen 
Samstag seine Pforten: Lesungen, 
Musik, Büchermarkt, Gewand-
börse, Kinder-Flohmarkt, Tanzen, 
Wein- und Kaffee-Verkostungen 
usw. sind im Angebot. Um 19.30 
Uhr treten dann Werner Puschner, 
Lalena Katz und die Peter Boys zum 
literarisch-musikalischen Abend an.
Vor der Kulturwoche, vom 2. bis 

11. Mai, wird in Zusammenarbeit 
mit dem Graffiti-Künstler René 
Sulzer eine Wand des Kaufhauses 
gestaltet. So erhalten die Schulen 
der Stadt (Jugendliche ab 15 Jahren) 
die Gelegenheit unter fachkundiger 
Leitung legal zu sprayen.
Bei drei musikalisch-literarischen 
Veranstaltungen wird Eintritt ver-
langt: 8 Euro (ermäßigt 5 Euro) für 
die szenische Lesung am 15. Mai; 11 

Euro (erm. 7 Euro) für Jontef und am 
19. Mai für Literatur und Musik 8 
Euro (erm. 7 Euro). 
Das Kombiticket (alle drei Veranstal-
tungen) kostet 22 Euro (ermässigt 
12 Euro). 
Der Eintritt zur Musiknight (nur für 
Jugendliche ab 16 Jahren) beträgt 4 
Euro. Zum Muttertagskonzert ist 
der Eintritt frei - doch freut sich die 
JMS über Spenden...

Nachzulesen im Internet
Unter http://www.bretten.de/cms/node/12948

sind die Haushaltsreden des Oberbürgermeisters und der Fraktionen 
sowie eine Kurzpräsentation des Haushaltsplanes 2012 nachlesbar.

Revierleiter Rolf Hilpp verabschiedet
Mit viel Anerkennung würdigte OB Martin Wolff bei der Verabschiedung 
des Brettener Revierleiters Rolf Hilpp die konstruktive Zusammenarbeit 
und das zwischenmenschliche Miteinander mit dem langjähigen „Freund 
und Helfer“.  „Ich möchte auch persönlich meinen Dank für das weit 
über das Kollegiale hinausgehende Vertrauensverhältnis aussprechen. Ich 
wünsche Ihnen alles, was Ihnen den neuen Lebensabschnitt lebenswert 
macht!“, so Oberbürgermeister Martin Wolff bei der Feier.


